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Zeverfches WocheNbkrtt
und

ümtticher Anzeiger für MilhelmHamn.
M LSS. Sonntag . 27 . August L« S.

. - . . . .

Gesetzblatt
für das

Herzogthum Olde » öurg.
M . Band . (Aukgeg . d 25 . Aug . 1876 .) 38 . Stück.

Anhalt,
Ar. 8ö. Bekanntmachung des Evangelischen Ober,

schulcollegiums in Oldenburg vom 17 . Au¬
gust 1876 , betreffend de» Schulbesuch und
Lkffi « wirksame Beaufsichtigung in den
Volksschulen._""" "

Nr . 86.
Bekanntmachung deS Evangelischen Oberschulcoüegi-
amö in Oldenburg vom 17 . August 1876 , betreffend
>en Schulbesuch und dessen Wirksame Beaufsichtigung
« des Volksschulen.

Oldenburg, 1876 August 17.

^ Zar Beförderung eines geregelten Schulbesuchs
ia dm evangelischen Schulen d« S HerzogthumS wird
M Höchsigenehmigten Aufträge drS Großherzoglichen
IStaatsministrriumö hiedurch das Falzende bestimmt:

8 - 1.
Wenn Eltern , Vormünder , überhaupt diejenigen

Personen , welche Vir Kinder zum Schulbesuche anzu-
>alten verpflichtet sind, ihre Kinder oder Pfleglinge
»ährend des schulpflichtigen Alters zu irgend einem
Iwecke außerhalb der Schulacht des Wohnorts sich
Galten lassen, so habe » sie bei Vermeidung einer
»r Schukasse zu zahlenden Brüche von 1,50 Mk.
m Locaiinspector drS Wohnortes eine Bescheinigung
«s Localinspectorö desjenigen Bezirks , in welchem
me Kinder alsdann dir Schule zu besuchen verpflich»
kt sind , bzw. deö Vorstehers der höheren oder Pri-

batnnterrichtkanstalt, welche die Kinder besuchen , dar»
»der beizubringk», daß dieselben in die betr . Anstalt
^ genommen sind.

8 - 2.
l So lange die Eltern u . s. w . solche Bescheini»
Mg nicht brigrbracht habe «, sind di « der Schule
j»tzvge«en Kinder in den Vrrsäumnißlisten aufzu-
ßhren und die Eltern u. s. « . als die Urheber straf¬
fer Versäumnisse zu bezeichne« .

§ . 3.
l Sobald «in Kind in «ine fremde Schul « aufge-
Innme « ist, st,ht dasselbe rückstchtlich drS Unterrichts,
er DiSrtplin , des Schulbesuchs und drS Schulgel»

unter der Ordnung und Aussicht dieser Schule.

8 4.
Bei abermaligem Schulwechsel während de-

schulpflichtige » Alters eines KindrS gelten ebenfalls
di « im § . 1 gegebenen Vorschriften . Werden diese!'
ben nicht befolgt , so verfährt der Localinspector der
zuletzt besuchten Schule nach der im tz . 2 gegebenen
Vorschrift . Zugleich hat derselbe dem Localinspector
desjenigen Bezirks , zu dessen Schule daS Kind nach
gesetzlicher Vorschrift gewiesen ist, von dem aberma¬
ligen Schulwechsrl Anzeige zu machen.

Oldenburg , 1876 August 17.
Evangelisches Oberschulrollegism

E r d m a n n . _ ,
LipsiuS.

LWNMMWe « r?a»LWWachAUg.
Zum Zweck einer Strafvollstreckung wird um

Mittheilung deL jetzigen Aufenthaltsortes deS Arbeiters
Johann HinrichS Buß aus Größeseh « , früher auf
der Reuender Ziegelei dienend , ersucht.

Jever , den 24 . August 1876.
Amtsgericht , Abth . III.

G r a e p e l.
Eiben.

Convoeation.
Beim Unterzeichneten Amtsgerichte ist vor¬

gestellt :
1 . Nach einem zwischen den Kindern und Testa»

mentörrbrn des weil . Hausmanns Wehrend Janssm
Behren » zum Friedrich - Augusten - Groden , alö:

1 . dem Hausmann Carl Edzsrd Gottfried Beh¬
rens zum Friedrich - Augustengrodrn,

2 . dem HauSmsnn Harm Brhrenö daselbst,
3 . dem Proprietair Hinrich Janffe « BehrenS

zu Jever,
4 . dem Fräulein Adelheid BehrenS zur golde¬

nen Linie,
5 . der Wittwe d«S weil . Hausmanns Oltmann

Jabben Haschrnburger , Martha , geb . Beh¬
renS, zum Frirdrich - Augusten - Groden,

6 . der Ehefrau deS Christian ArrtonS zum
Friedrich - Augusten - Groden , Henriette , geb.
BehrenS,

7 . der Ehefrau deS Hermann Hinrich Schultz,
Anna Wilhelminr , geb. Behrens , zum Caro-
linengrsden,

vor dem Amtsgerichte Jever am 24 . Septbr . 1862
abgeschlossene » ErbtheilungSvergleiche , bezw . nach dem
Testamente drS Erblassers vom 19 . Juni 1855,
hatten von den zum Nachlasse deS Erblassers grhöri»



g«» Immobilien geerbt , bezw . von ihren Miterben
zum Allein - Eigenthum übertragen erhalten:

» . der HauSmann Carl Edzard Gottfried
BehrenS eine zum Friedrich - Augusten-
Groden belegene Landftelle o . soo. aufge¬
führt in der Mutterrolle der Gemeinde
Middoge unter Flur 2, Parc . ' " /„ „

' " /re . , " 3 " 5,
"Vii„
122 , » ' /„ « und groß 24 Hect . 59 Are
43 j^ j Meter,

b . der HauSmann Harm BehrenS «in da¬
selbst belrgeneS Landgut v. soo , aufgeführt
in der Mutterrolle der Gemeind « Middoge
unter Flur 2, Parc » V7» . 80,
81 , 82 , 83 , 86 , 87 , ' " /,8 , 92,

" Vio„ " <7i °4 , und
groß 62 Hect . 56 Are 11 IHM . , sowie
eine daselbst belegene HäuSlingSstelle , auf¬
geführt daselbst unter Flur 2, Parc . " ' / » »,
100 und groß 25 Are 65 UM . ,

« . di« Ehefrau deS Hermann Hinrich Schultz,
Anna Wilhelmin, , grb . BehrenS , jetzt
zum Friedrich -Augusten - Groden wohnhaft,
ein daselbst belegeneS Landgut cum . soo .,
aufgesührt in der Mutterrolle der Ge¬
meinde Middoge unter Flur 1 , Parc.
154, 155 , 156, 157 , - ->"/i ° »,

" Vr« i , 163 , 164 , Flur
2, Parc . 63, 64, 65 , 68 , 67 , 68 , 69,
70 , 75,
>""/ „ und groß 55 Hect. 34Are 39jDM.

2 . Wider den odgrdachten Erblasser , HauSmann
Behrend Zanssen BehrenS zum Kriedrich -Augusten-
Groden , sei in dem Hypsthekenbuche zu Jever am
20 . September 1826 , Vormittags II Uhr, ingrossirt:
auf Instanz deS weil . Johann Harms TiarkS Erben,
alS : dessen Wittwe als Vormünderin ihrer mit ihrem
verstorbenen Ehemanne nachgelassenen, alle noch min¬
derjährige « Kinder , mit ihrem Beistände Harm
EilerS ; weiter Zhnke Lübben Zhnken , jetzt dessen
Kinder und Erben Vormünder Albert GerrietS und
Ahlrich Cornelssen Budde , dessen Cesiionar Eilert
Zhnke« resp. dessen Erben , nämlich dessen gedachte»
Wittwe tut . iwis . mit ihrem Beistände Harm EilerS
und Theile Albers , ferner Beidelefa Sophia Zhnken,
jetzt deS Hillert GerrietS Wittwe mit ihrem Bei¬
stand « Albert GerrietS und Albert GerrietS Ehefrau,
None Maria GerrietS , geb . Zhnke» , alle im Kirch¬
spiel Sengwarden , wegen der von ihm für seinen
Schwager Peter Ulrich Seetzev , wegen Bezahlung
der Kaufgelder für zwei von weil . Johann HarmS
TiarkS gekaufte Landgüter übernommenen Bürgschaft,
die « ach dem deshalb abgeschlossenen Vergleich « noch
rückständige Bergleichssumme zu 500 Rthlr . Gold
nebst Zinsen spectell auf dessen zum Friedrich -Aug .-
Groden belegeneS Landgut , groß 103 Matte «, ingros¬
sirt . Kraft öffentlicher Urkunde vom 18 . Juli 1826.

Auf Ansuchen der Uebernehmer der unter 1,
». d. 0. gedachten Zrümvbilien , bezw. deS jetzigen
EigenthümerS de- dem unter 2 gedachten Zngrossat«
unterworfenen Landguts , HauSmann Harm BehrenS
zum Friedrich -Augusten - Groden , welcher behauptet
hat , daß er Niemanden kenne, dem ein Anspruch an
dem gedachten Zngrossat « zustehe , werden hiermit:

1 . alle Diejenigen , welche an die unter I , « . d. v.
gedachten Immobilien dinglich « Ansprüche,

insbesondere auch Eigenthums - und in 8^«»
oder Fidricommißverhältniffm beg,ü2
oder aus Servituten und Reaüasten aMt -t!
Ansprüche zu haben glauben ,

^
2. alle Diejenigen , welche an dem ob«, „ch2 bezeichnet«« Zngrossate noch Recht , -

haben glauben ,
^

aufgefordert , solche Ansprüche und Rechte in dem «l
den 16. Oktober d. I.

angesetzten Angabetrrminr gehörig anzumelden tz
zwar:

zu I , bet Strafe deS Verlustes deS dinglich
Anspruchs,

zu 2, bei Strafe , daß daS Zngrossat für « Ich
erklärt und die Tilgung verfügt wch,
soll.

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
18. deff. Mts.

Zever , 1876 August 20.
GroßherzoglichtS Amtsgericht , Abth. II.

Z . B . :
G r a « p e l._ _

_ v. d . Vn«,,

Auswärtige Behörde.
Wilhelmshaven , den 21 . AugustU

Bekanntmachung.
Für hiesige Hafrnbauten sollen folgende kiis«,

Hölzer geliefert werden:
1 . 6370 m* in Spundpfählen , 7,2 — 11,5 Mül»!
2. 20 m" beschlagenes Gurtholz von 5- W

Länge,
3 . 1967 lfd . Mtr . Rundholz,
4 . 20 Stück Pfähle 40/25 ein . stark,
5. 130 0»' Verband » und Schnittholz,
6 . 4833m " Bohlen 13— 105 m/m stark.

Zum Verding der Lieferung ist «in öffM
SubmissionStermin auf

Montag , den 4. September cr,
Vormittags 12 Uhr,

im Bü »eau der Hafenbau -Commission ««beraumt,!
welchem Offerten mit der Aufschrift:

» Submission auf Lieferung von Hölzern*
srankirt und versiegelt an uns «inzureichen sind.

Die Bedingungen liegen in unserer Registm
zur Einsicht aus , auch können hiervon Kopien gi« >
Erstattung der Copialien in Empfang gen»» !
werden . >

Kaiserliche Wartne -Hasenbau - Commissien. >

AuSverdingungen.
DaS Umlegen resp. Neulegen verschiedener St»

fußpfäde in der Gemeinde Sillenstede , sowie daSi
fahren deS dazu erforderlichen Materials (40VÜ Tti>
und pl . m . 70 Fuder Sand ) soll

Mittwoch , d. 3« . d. M
Abends 7 Uhr.

in I . H . Zanssen Wirthöhause zu Sillenstede G ^
lieh verdungen werden . s

Sillenstede , 1876 August 18.
In Auftrag deS Gemeindevorstandes:

A . Ti-m-as



dia.
drtr,
Hirt

Verpachtung.
Am 29. d . M . , Nachm. S Uhr,

Di , die zu» hi-stg«» Pfarre gehörigen , bei Sande

Atcker,
Me am 15. d. M . zur Verpachtung aufgesetzt

wesen , in RohlfS Wirthöhaus« hies. nochmals zu,
Lirpachtung aufgesetzt werden.

Sande , 1876 August 23.
D Nordhsuseu.

H " Armen-Sache.
. Di« « rmeneommisfion zu Neuende hat «in zehn-
? jiihrigeS Mädchen in Kost und Pflege zu vergeben.

"
jlnmhmrr «ollen sich an dir Armenväter Lohe oder
SmietS wenden.

Neuende , 1876 August 24.

L.

>«

inj

i«!i

»

r«,
! >
!I,i

NrvKstcattonen.
rrm Von einem praktischen Arzte empfingen

wie nachstehende Zuschrift , die wir wiederholt hiermit
zur öffentlichen Kenntniß bringen . (RedactionSartikel
der Neuen Freien Zeitung, Berlin .)

„Durch Erkältung zog ich mir im verflossenen
Winter ein starke - Blasenleiden zu und wurde mein
Zustand nach kurzer Zeit derart bedenklich, daß ich
eS verzog , dir Ansicht deS genialen Professor Busch
zu Bonn entgegen zu nehmen . Nachdem wir die Sache am
8. März d . Z . weit und breit diScutirte« und deli-
berirten, auch von Busch der Katheter applieirt wor¬
den war, ohne rin organisches Leiden vorzufinden,
rieth Busch mir bei der dreimaligentäglichen Application
dis Katheters zu verbleibe« und nebenbei ein ävoovt
raä xrawln zu trinken . Mein Leiden zog sich in' S
chronische, die Schleimhaut der uretbra , Blase, Ta»
mengefäße verdickten sich, lockerte » sich auf und es
trat bei mir «ine melancholische Verstimmung ein.
Da alle geeigneten Mittel vergeblich in Gebrauch
gezogen, so ging ich endlich, — man pflegt zu sagen:
„ wer das Feuer nöthig hat, sucht's zur Roth in der
Asche

" — zu dem angeprieseuen ken-tsno -Präpara-
te» deS KSnigl.Pre«ß . Apotheker erster Klasse llr . L.
Tiedemann in Stralsund an der Ostsee*) über, und
überraschend war der Erfolg nach kaum verbrauchten
zwei Flaschen . Zch setzte die Kur vorschriftsmäßig
etwa zwei Monate fort und bin seit der Zeit voll¬
ständig von meinem Leiden befreit . Ohne Aufforde¬
rung spreche ich Herrn vr . Tiedemann hierdurch für
die geleistete Hülfe meinen wärmsten Dank aus , und
bitte zugleich di« geehrt « Redaktion im Zntereffe aller
ähnlich Leidenden zur möglichst weiten Verbreitung
dieses Falle» nach Kräften Mitwirken zu wollen .*

vr . m«ä. kaüderx,
prakt. Arzt und Geburtshelfer z« Solingen.

._ Preis mol . Verp. und Gebr. -Anweis . 7 Mk.

n Vaterländischer Frauenverein.
st« Für die Uederschwemmten im Elsaß find hier

skr «« etngegangen:
ds» Herrn Ap. M. 3 Mk ., a«S Hohenkirchen, durch
A" rn Org . F . 24 Mk . , worüber mit Dank quittirt
Ad. Bis Ende d . M . wird die Sammlung ge-

3evrr , 1876 August 25.
Vaterl . Frauen-Derein.
Gramberg, Schriftführer.

Eiserne Saugepumpen
liefere bei 2-/, 3 L ' / , 4 " Kolbendurchm.

zu 2V 24 33 42 Mark.

Complete Abessinierbrunneu
kosten in Verbindung mit obigen Pumpen ä 12 Fuß
Rohr resp. 33 , 42 , 54, 72 Mark, jd. Fß. länger 60,
80, 100, 140 Mark. Außerdem liefere Spritzpum¬
pen, Gartenspritzen, Ketten -, Jauch-, Saug - und
Druckpumpen , Erdbohrer rc

Hermann Blasendorf»
Berlin S . Louisenufer 1ä.

Spezielle PrriScourante gratis . Vertreter, wo
r och nicht vertreten, erwünscht . (v . 5267.)

krvKrsinni
der

Sedan -Feier
in Tettens

am Sonnabend , den 2. Septbr. d . I.
Bormittags

von 9 bis 10 Uhr Schulfeier,
von 10 bis 12 Uhr Gottesdienst.

Nachmittags
von 1 bi» 2 Uhr Victoriaschießen,
von 2 bi» 3 Uhr Festzug durch'» Dorf,
von 3 bis 7 Uhr Zugendbelustigung auf dem

Festplatze,
von 8 bis 9 Uhr Fackelzug durch'» Dorf

und
dann große» Feuerwerk auf dem Festplatze,

wozu freundlichst «ingeladen wird.
Die Einwohner deS Kirchdorfs werden freund»

« chst ersucht, daS Dorf festlich zu schmücken.
Das Komitee.

über deren fast wunderbare Er¬
folge z. Einsicht lOOOfältige med.
Anerkennungen vorlirgen, haben mit
Recht unter den Aerzten große»
Aufsehen erregt und bewiesen, daß
diese Mittel ««bestreitbar
das bisher Vollkommenste er¬
reichen und mit marktschr . An¬
preis. weist schädl. wirk . Reizmittel
nichts gemein haben . Preis inrl.
Verpackung , ausführlicher Gebr.»
Anweisung und Brochüre von

Mediktnalrath Dr . Z . Müller in Berlin 7 Mk.
Verkauf nur in Apotheken, deren Inhaber sich

zu wenden beliebe« an
vr . Ludwig Tiedemann,
Königl. Preuß . Apotheker 1 . El . in

Stralsund a . d . Ostsee, König». Preußen.



Bekanntmachung.
Der Landwirth Hedbe T . HarmS zu Updorf

beabsichtigt seine zu Hattersum belege Besitzung, ge¬
genwärtig von Folkert FolkerS bewohnt , bestehend aus
Ha «ö , Scheune , 2 Gärten und 16Dicmathen , theilS
Gast -, theilS WeedlandrS , zum Antritt auf den 1.
Mai L877, in dem auf
Sonnabend , den 9 . September 1876,

Nachmittags 4 Uhr,
im Weert SiutS 'schen Wirthshause hkfelbst anberaum»
len Termine durch den Unterzeichneten öffentlich
meistbietend verkaufen zu lassen.

Falls rin Verkauf nicht zu Stande kommt, wird
im obigen Termine «ine Verpachtung auf 6 Zahre
mit Zjähriger Wilkür erfolgen.

Liebhaber werden dazu « ingeladen.
Wittmund , 1876 August 15.

G . Wiechruanu,
Auktionator.

Zur Sedan - Feier versammeln sich dir Mitglieder
de » KrirgeiverrinS am 2 . k . MtS . , Nachmittags 2 >/,
Uhr , a« f dem altem Markt , vor dem Schütting.

Der Vorstand.

Gesucht.
Auf sogleich oder 1 . November « in ordentliche-

Dienstmädchen.
H . Duden, Osterstraße.

Goltz, Zahnarzt,
verweilt vom Anfang September d . Z . an einige
Tage in Jever im Hof von Oldenburg.

Kriegerverein.
Außerordentliche Versammlung am

28 . d . WtS . , AbendS 6 >/ , Ubr , im Schüt¬
ting zur Besprechung über die Anordnung
der Feier deö Sedan - Tages. Ohne

zwingenden Grund wolle kein Mitglied sich auSschließen.
. Zever . Namens de» Vorstandes:

MeinarduS.

SchlvfferdmkMal.
Erhalten von Herrn Z . W . in Wilhelmshaven

am 25 . April 3 Mk . — .
Früher erhalten 3281 Mk . 02.

3284 Mk . 02.
Zever , 1876 August 25.

L . Mettcker.

Wer Falläpfel (saure ) abzugeben geneigt ist,
wird freundlich gebeten, dem Sophienstifte zur Her¬
stellung von Saft für dir Kranken dieselben gütigst zu¬
lasten «nd sreot . an die vsrstehende Schwester gelan¬
gen zu lassen.

Zever , 1876 August 25.
Gramberg.

Briefpapiere mit Hochdruck und Monogramm
liefert rasch und billig Z . G . Ukena.

Schilder au - Patent -Buchstaben bei
Z . G . Ukena.

Jeverländijche Bank.
Bon derReise zurückgekehrt , hat Unterzeichnet»dir Geschäftewieder asfgenommen.
Zever , 1876 August 25.

— E . Ki mmen.'
G e s « ch> t .

' '
Ein Tischlergrselle.
Zever , Mühlenstraße.

H . Mtnsse»
Um etwaige durch die Annonce der Schornstein,

frger Körner und Sandfuchs entstandene Irrungen
zu beseitigen, erklärt der Unterzeichnete sich, wenn
auch nicht als conrrsfiontrter Schornstrinfrgermeister,
dennoch bereit , und ist auch dazu befugt , neben sei,
nen sonstigen Geschäften die Reinigung von Schm,
steinen , Oefen, Röhren rc. vorzunehmen , und u>jst
wie schon früher bekannt gemacht, nur die Hälfte dn
taxmäßigen Gebühr berechnen. Daß sich beider dm,
nächstigen Revision keine Mängel ergebe» werde»,
dafür wird der Unterzeichnete schon bestens ssrze»,
Wenn die Schornsteinfegermeister in ihrer Anmine
androhe «, etwa Vorgefundene Mängel würden dH
sie auf Kosten der Betreffenden beseitigt werdi»,
so sind dieselben zu dieser Androhung durchaus Hi
berechtigt, weil ihre Concesfion hiervon nichts besaß

Zever , Anlage » b . Pulverthurm , 1876 Aug. A

_ Hemrich Korner.
Gesellschafter 1877,
VolkSbote 1877,
Zade - und Weser- Kalender 1877,
Nirdersächsischrr Vslks -Kalender 1877,
Abreißkalender 1877

vorräthig beiZ . G . Ukrn «.

Reelles Heirathsgesuch!
Ein junger Mann von angenehmem Neust«

und gutem Gemüthr , Besitzer eines Geschäfts , wüiG
sich gern bald zu verheirathen mit einer Dame m
angenehmem Aeußrrn und gutem Gemüthr . Dn
Mann hat zwölf Hundert Thaler im Vermögt».
Hierauf Reflectirende wollen ihre Adresse unter R
G . F >, Wilhelmshaven , postlagrrd «bsendrn.

Hohenkirchci.
Zur Sedanfeirr , am Freitag , den 1 . Srptemiß

Abends 9 Uhr,

k«8ltz88«».
Nach dem Festessen

Ball-
wozu freundlichst einladct

A. de Boer.
Redaction , Druck und Verlag von C. L. Mettcker « . Söhne i» M

— Hierz « eine Beilage . —



Beilage
AN Nr . 135 LM Jeverfchen WscheKbLaM vsm 27 . August M6,

MstistestioNM.
Einem jungen Manne , weicher seine Lehrjahre

beendet hat und gute Zeugnisse besitzt , kann , in ein

«requentes Colonial- W -arengcschäft zu Michaelis d . Z.
alsLvmmis einzutrrten , Stellung nachgewieftn werden

^
Leffmann Samuels in Jever.

Kuiikepulvki'
verkürzt di« Zeit des ButternS , macht die Butter

fester und schmackhafter und verhindert daS Ranzig,
werden derselben. Ein Paquet , ausreichend für 500
Liter Milch, a 50 Pf . zu haben bei

Wwe . HillerS in Zever.
Carl Mars in Schortens.

Gesellschafter und Volks-
boten 1877

empfiehlt And r . Flitz.

Hölzern « und papp 'ne

IIuItti1i<icI>IeI»
in verschiedenen Größen wieder vorräthig bei

Andr. Flitz.
Einen gut erhaltenen , zweirädrrtgen Handwagen hat

preisWürdig zu verkaufen
Reuende ^ _ E . Obst.

Aus dem Lande zwischen Zever und Wilhelms¬
haven wird zum I . Oktober eine Wobnung oder ein
kleines Haus zu pachte« gesucht. Näheres in der
Exped. d . Bl . unter Nr . 35._

A« verkanfe«.
Ca . 2600 Strohdocken.
Sillenstede . _

A. H . AbrahamS.
Von meinem Mahnhamm werden Wurzeln und

Rüben gestohlen. Wer mir den Thäter so anzeigt,
daß ich ihn gerichtlich belangen kann , erhält eine
angemessene Belohnung.

Wiarden . H . Sassen.
Soeben ist das Schiff „ Metts "

, Capt . BrahmS,
mit einer Ladung unserer rühmlichst bekannten

tzauchallulMkohlen
angekommen, welche zu 14 Thlr . per 4000 Pfund
frei vorS Hau « empfehlen . Die Löschung geschieht
» vm 24. bis 30 . August und bitten um gefällige
Aufträge.

Wilhelmshaven.
Htnrichs L PeckhauS

Au Verkäufer? :
5 Matten guten Futterhafcr.
Chausseehaus . I . W . Zanßen.

Dresch-Maschiuen
für Hand » und Göpelbetrieb , welche ihrer unübertreff¬
lichen Leistungsfähigkeit und soliden Bauart wegen
im Zähre 1875 mit 10 silbernen und anderen Preis-
Medaillen ausgezeichnet wurden , schon in 34,000
Exemplaren über alle Länder Europas verbreitet
find, liefern mit Wesentlichen Verbesserungen zu
bedeutend ermäßigten Preisen franco Bahnsr . unter
Garantie und Probezeit.

Preis einer Hand - Dreschmaschine bisheriger Con-
struction Rm . 165 srco.

Dieselbe stärker und mit neues Verbesserungen
Rm . 171 srco.
PH. Miyfahrt H Comp. , Maschinenfabrik,

Frankfurt s M.
Aufträge nimmt unser Agent Herr Edzards in

Hovkstel entgegen.

Hildesheimer und Celler
Kochheerde

zu Fabrikpreisen , sowie gußeiserne LyoZer Heerde, Com-
düsen- u . Hvpewell' Oefen mit Kochrinrichtung , hält bei
billiger Preisstellung bestens empfohlen
_ nken.

Zu verrniethin
Die bisher von Herrn AmtSrinnehmrr Lindemann

benutzte Wohnung auf Mat 1877 , sowie ein« freund,
liche Stube nebst Kammer aus der Etage , zum Herbst
oder Mai. Z . von Fumetti.

Durch bedeutende Zusendung wurde mein Oefen,
Lager dieser Tage bestens completirt und empfehle
ich feine

Dajseler Lirmlir-,
8äulen - und Ziuno-

Oesen
mit und ohne Kocheinrichtung in der, neuesten Modellen
zu den billigsten Preisen.

Zever , 1876 August 19.
C. F . Onken.

Eutlaufen
Ein großer starker brauner Hund , auf den Namen

„HarraS " hörend . Dem Wiederdringer eine Beloh,
«ung . D . Heeren.

Haddien.

MßistrSnSSrLQL.
Sonntag , dev 27 . August,

Tanzmusik . W-



/l«8 «Kr geäieiWelie« LeilMK.
Wir haben wiederholt Gelegenheit o/nommrn, auf di« Vorzüge hinzuwrisen, welche derVLN den Weinhändlern HerrenJulius Luvowsky K Co . in Berlin , Markgraseu-Stratze32 , importirtrechtealt« Lok-rjer Saniräts - Wcin für dt? diätttischc und arzneilich« Verwen¬dung darbietet. Wir haben seitdem i« einer nicht gering«« Anzahl von Fällen zustimmendeUrtheil« vieler Berufsgenossen entgegen genommen, daß der LubswSky' sckr alte TokajrrSanitäts - Wein in seiner entschiedene« Wirkung «in kräktiseS Tonikum bei schlecht genährten_ Säuglingen oder Kindern zarten Alters , oder bei Erschöpfungszuständender Frauenund des höheren Mannes - nud Greisenalters re. ist. um ss erfreulicher ist es uns , berichten zu können,daß auch dir rxscte chemische Untersuchung, welche Herr Professor Dr. Sonnenschein an der BerlinerUniversitätmit dem von der genannten Handlung debitirtsn Wein vorgenommen, Resultate geliefert hat , weiche darth «,daß kein anderer Ungar - Wein, in Bezug auf die Zuverlässigkeit seiner Wirkung , dem Lubowsky'schrn an dieSeite zu setzen sei.

Unter LubowSky 'schem Markrnverschluß sind Ganze Flaschen s Mk. 4 .50. Zweidrittel -Fl. » Mk . 3.Palbr Fl . L Mk. 2. 25. Drittel-Fl. u Mk. 1 .50. Kinder. Fläschchen ä Mk. 0. 75m Jever bei Herrn Hofapotheker Aug. Müller , in Menende bei HerrnApotheker C. König , Ln Ware ! bei Herrn Apotheker Th. Dugendzu haben.
'

ZtrgelaWfeK.
1 einjähriger schwarzbunterStier ohne besondere

Abzeichen . Der Eigentümer wolle denselben gegen
Erstattung der Kosten ehestens abfordern.

KatterrS bei Jever.
P . GarmerS,

Landwirth.
Diejenigen , welche mir aus Rechnung dis zum1 . Januar 1876 schulde« , ersuche gegen den 1 . Sep¬

tember um Zahlung . Später« Restanten muß ich
alSdsnn zur Emklage abgrben.

Cleverns. R . Riske ».
Zu vSLkauf <m.

Ein settkS Sckwem . D . O.
Am Sonntage, den 27 . August,

(LjM Tanzmusik U^ >bei A. Asseier zur Trakbr in Jever.

MMM 7
-es

- tzimtettz
am

Dienstag, den 29. August.
Anfang Uhr,

wozu ergebenst einladet
Saude , 24. August 1876.

Beim herannahende» Herbst mache ich darauf
avfmerksam, daß jetzt die beste Zeit ist , um

Herren-WiUterübxrzicher
zu färben ; auch werden

Damenkleider
aller Art , ohne zertrennt zu werden , in allen geeig¬neten Farben bei mir gefärbt.

Zever. K. C . Dantzig.

Mooshütte.
Sonntag, den 27. August 1876:

Zweites
Abonnements-Concert.
Nach dem Concert:

Ist,II.
Anfang 4'/ , Uhr Nachmittags.

Entree für Nichtabsrmenten 75 Pf.
Brawe.

G. P. TaSdike«.
Um möglichst rasch damit zu räume», verkaufenwir die L» der Auctiv» unverkauft gebliebene»

Waaren,
als:

Holzschuhe. Draht-
uägel, - iv. Kurz-

waare» re.,
bis zum 15 . Septbr. d. I . per comptant zu undunter Einkaufspreisen.

Horumersiel, 1876.
3 . F. Tiarts Erben.

Diejenigen , welche uns bis zum 1 . Zanr . 1876
auS Rechnung schulden , werden hiedurch ersucht,
innerhälb 8 Lagen Zahlung zu leisten ; « ach Ablauf
dieser Frist werden wir sofort zur Klage schreiten.

D . V.
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